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Hallo Studentin234, ich melde mich mal in der Hoffnung, etwas deeskalieren zu können, da ich
bisher nicht an der Diskussion beteiligt war. Ich spiegele dir hier mal mein Eindruck:

Alle User hier im Thread haben versucht, dir auf der Basis deiner Angaben zu helfen. Einige
dieser Hilfsangebote bestanden darin, dich an andere Stellen zu weisen, die eine solche
Beratung, nach der du hier fragst, hauptberuflich und professionell machen. Dass du da schon
warst, konnten betreffende User nicht wissen. Ein freundlicher Hinweis (und die Bemerkung,
dass dich die Beratung dort nicht weiter gebracht hat) hätten hier genügt. Mangelnde
Lesekompetenz oder -breitschaft zu unterstellen war hier wirklich nicht nötig, denn was hier
nicht steht kann auch niemand wissen.
An anderer Stelle riet dir jemand, für das Zweitstudium das Bundesland zu wechseln, da dann
die Gebühren entfallen. Hierauf antwortetest du, ein Bundeslandwechsel käme für dich nicht in
Frage, weil du dann Miete zahlen müsstest. Dass hieraus nun geschlossen wurde, du müsstest -
wenn du in deinem Bundesland bleibst - keine Miete zahlen, sollte dich nicht wundern. Dem
User, der diesen Schluss gezogen hast, unterstellst du wiederum mangelnde Lesefähigkeiten.
Das Gegenteil ist der Fall, da hat jemand mitgedacht - undzwar intensiver als du selbst, sonst
hättest du erkannt, dass deine Entgegnung (dass du in einem anderen BL während des
Zweitstudiums dann Miete zahlen müsstest, was deine Situation noch verschlechtern würde)
keinen Sinn machte, da du ja offenbar auch in deinem eigenen BL während des Zweitstudiums
Miete zahlen würdest. Nun da wir das wissen, solltest du aber wirklich nochmal über einen BL-
Wechsel nachdenken, um Gebühren zu sparen.
Und schlussendlich kann man natürlich von 480€ monatlich auch 650€ Semestergebühren
bestreiten (1 Semester = 6 Monate, sprich von den 480€ gehen monatlich 110€ für
Semestergebühren ab). Du hast hier übersehen, dass Semestergebühren eben nicht monatlich
anfallen, sondern nur alle 6 Monate. Das solltest du auch dem Viertklässler verraten, der die
Rechnung für dich ausführen sollte 

Schließlich sei angemerkt, dass man mit 1200€ (die du parallel zum Zweitstudium ja verdienen
könntest!) wirklich gut leben kann als Student. Ich hatte monatlich 520€ und bin damit gut über
die Runden gekommen. Habe aber auch kein Auto finanziert, sondern den ÖPNV genutzt, und
hatte im ersten Jahr Studiengebühren+Semesterbeitrag (zusammen >750€), danach war es nur
noch der Semesterbeitrag. Auch mit den von dir so beharrlich angezweifelten 480€ kann man
das Studentendasein bestreiten - es ist immer eine Frage der Ansprüche. Wenn du eine eigenen
2-Zimmer-Wohnung haben möchtest, kommst du damit kaum für die Miete aus. Wenn du ein
Zimmer in der 6er-WG wählst, hingegen durchaus.
Schließlich würde ich dir raten, eine positive Einstellung anzunehmen: Du hast ein Erststudium
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völlig ohne Schulden zu machen hinter dich gebracht, diese Möglichkeit haben nicht viele
Studenten. D.h. du kannst für das Zweitstudium durchaus ein Darlehen aufnehmen, ohne
hinterher finanziell wesentlich mehr belastet zu sein als die meisten Studenten. Ich würde an
deiner Stelle also eine Mischung aus geringem monatlichem Darlehen und Arbeit - möglichst in
deinem Beruf - wählen und das Zweitstudium angehen. Auf lange Sicht hast du so eine Chance
auf mehr Zufriedenheit und mehr Geld -> eine schöne Kombination 

Übrigens gab es bei uns heute nach der 4.Std. Hitzefrei, daher sind bei uns alle Lehrer schon zu
Hause. In vielen Bundesländern sind zudem noch Sommerferien. Dann gibt es in Teilzeit
arbeitende Lehrer, die womöglich den Freitag frei haben. Und schließlich gibt es in vielen
Lehrerzimmern auch Internet und jemand vertreibt sich vielleicht gerade eine Freistunde im
Forum. Es gibt also viele Gründe, weshalb Lehrer freitags um 12 hier im Forums ein könnten.
Du bist wirklich sehr schnell dabei mit deinen Unterstellungen!

Hoffentlich erkennst du, dass du die Fehler nicht nur bei den Usern hier, sondern auch dir selbst
suchen solltest.

2
https://www.lehrerforen.de/thread/42707-zweitstudium-sollte-man-es-unter-diesen-umst%C3%A4nden-wagen-
meine-geschichte-verzwei/?postID=389822#post389822

https://www.lehrerforen.de/thread/42707-zweitstudium-sollte-man-es-unter-diesen-umst%C3%A4nden-wagen-meine-geschichte-verzwei/?postID=389822#post389822
https://www.lehrerforen.de/thread/42707-zweitstudium-sollte-man-es-unter-diesen-umst%C3%A4nden-wagen-meine-geschichte-verzwei/?postID=389822#post389822

